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Newsletter II/2018 

 

 

Liebe Mitglieder der Internationalen Heiner-Müller-Gesellschaft, 

 

wir senden Ihnen/Euch den zweiten Newsletter 2018! 

 

 

1. Veranstaltungsreihe „Müllersalon“ im Deutschen Theater Berlin 

 

Müllersalon 8: Allein in die Schlacht mit dem Tier 

 

 

2. Aufführungen und Premieren 

 

Mauser in München 

Die Entführung Europas (nach Texten von Heiner Müller) in Berlin 

Der Auftrag. Erinnerung an eine Revolution in Marburg 

Quartett in Mülheim an der Ruhr 

German History (nach Texten von Heiner Müller) in Zwickau 

Die Hamletmaschine in Berlin 

Quartett in Duisburg 

Anatomie Titus Fall of Rome in Linz 

Die Hamletmaschine in Bayreuth 

Richard Wagner: Tristan und Isolde (Regie: Heiner Müller) in Linz 

 

 

3. Call for Papers 

 

Baustelle Brecht II / Working with Brecht II 

Workshop, Berlin, 26. Juni 2018 
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1. Veranstaltungsreihe „Müllersalon“ im Deutschen Theater Berlin 

eine Kooperationsveranstaltung mit dem Deutschen Theater Berlin 

 

Müllersalon 8: Allein in die Schlacht mit dem Tier, Lutz Dammbeck im Gespräch mit Thomas Irmer  

Filmscreening „Herakles Höhle“ 

 

 
 

Das bestimmende Prinzip in Lutz Dammbecks künstlerischen Arbeiten ist die Collage, ihr Gegenstand 

das scheinbar unauflösliche Netz aus Ästhetik, Kunst und Politik, in dem der Einzelne gefangen ist: 

Die Zurichtung des Individuums im Interesse einer jeweiligen Macht. 

Heiner Müllers Text „Herakles 2 oder die Hydra“  der Held, der auf dem Weg in die Schlacht 

erkennen muss, dass er untrennbar mit dem feindlichen System verbunden ist  wurde zum zentralen 

Motiv von Dammbecks jahrzehntelanger Arbeit an „Herakles Konzept“, einem „Gesamtkunstwerk“ 

aus Malerei, Tanz, Fotografie, Texten und elektronischen Medien. In diesem Rahmen entstand auch 

der Animationsfilm „Herakles Höhle“, den der kommende „Müllersalon“ zum Ausgangspunkt eines 

Gesprächs mit Lutz Dammbeck nehmen wird – ein Gespräch über das Scheitern der Helden, ihre 

Verstrickung ins System und andere systemkritische Fragestellungen. 

„Vielleicht war er selber schon zu lange unterwegs, eine Erdzeit zu lange, und Wälder überhaupt 

waren nur mehr, was dieser Wald war“, heißt es in Müllers Text. „Nur er, der Unbenannte, war sich 

selber gleichgeblieben auf seinem langen schweißtreibenden Gang in die Schlacht. Oder war auch, 

was auf seinen Beinen über den zunehmend schneller tanzenden Boden ging, schon ein andrer als er. 

Er dachte noch darüber nach, als der Wald ihn wieder in den Griff nahm.“ 

 

Termin: 27. März 2018 

Ort: Deutsches Theater Berlin, Rangfoyer, 20:00 Uhr 

Tickets: 8 € / ermäßigt 6 €, 030 28 441-225  
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2. Aufführungen und Premieren 

 

Mauser, Residenztheater München, Regie: Oliver Frljić 

Premiere: 27. April 2017 

Webseite mit weiteren Terminen 

 

Die Entführung Europas oder der seltsame Fall vom Verschwinden einer Zukunft (nach Texten von 

Heiner Müller), Berliner Ensemble, Regie: Alexander Eisenach 

Premiere: 21. Oktober 2017 

Webseite mit weiteren Terminen 

Pressebericht der ZEIT, des Tagesspiegels, des Deutschlandfunks, der SZ 

 

Quartett, Theater an der Ruhr, Regie: Roberto Ciulli 

Premiere: 26. Januar 2017 

Webseite mit weiteren Terminen 

Pressebericht der Neuen Ruhr Zeitung, der Ruhr Nachrichten, des WDR 

 

German History (nach Texten von Heiner Müller), Theater Plauen-Zwickau, Regie: Roland May 

Premiere: 2. Februar 2018 

Webseite mit weiteren Terminen 

Pressebericht auf nachtkritik.de, in der Freien Presse 

 

Die Hamletmaschine, Gorki Theater Berlin, Regie: Sebastian Nübling 

Premiere: 24. Februar 2018 

Webseite mit weiteren Terminen 

Pressebericht der Berliner Zeitung, des Deutschlandfunks, des Tagesspiegels, der Berliner 

Morgenpost, des RBB 

 

Quartett, Theater Duisburg, Regie: Frank Siebenschuh 

Premiere: 6. März 2018 

Webseite der Premiere (39. Duisburger Akzente), Webseite mit weiteren Terminen 

Pressebericht der Rheinischen Post 

 

Anatomie Titus Fall of Rome, Landestheater Linz, Regie: Stephan Suschke 

Premiere: 16. März 2018 

Webseite mit weiteren Terminen 

Pressebericht des Standard, des Volksblatts, der Oberösterreichischen Nachrichten 

 

Die Hamletmaschine, Studiobühne Bayreuth, Regie: Dominik Kern 

Premiere: 17. März 2018 

Webseite mit weiteren Terminen 

https://www.residenztheater.de/inszenierung/die-unfaehigkeit-ueber-mauser-zu-trauern
https://www.berliner-ensemble.de/inszenierung/die-entfuehrung-europas
http://www.zeit.de/2017/39/alexander-eisenach-theater-berliner-ensemble
http://www.tagesspiegel.de/kultur/die-entfuehrung-europas-am-berliner-ensemble-fahrstuhl-in-den-kongo/20487794.html
http://www.deutschlandfunk.de/entfuehrung-der-europa-am-berliner-ensemble-zwanghafte.691.de.html?dram:article_id=398919
http://www.sueddeutsche.de/kultur/theater-der-zahnarzt-1.3753626
http://www.theater-an-der-ruhr.de/repertoire/quartett/
https://www.nrz.de/kultur/die-verdoppelte-verdopplung-des-quartetts-id213250303.html
https://www.ruhrnachrichten.de/Leben-und-Erleben/Gefaehrliche-Liebschaften-mit-einem-schwarzem-Grafen-1251437.html
http://www.ardmediathek.de/tv/Westart/Roberto-Ciulli-inszeniert-Heiner-Müllers/WDR-Fernsehen/Video?bcastId=45518828&documentId=49790484
https://nachtkritik.de/index.php?option=com_content&view=article&id=14955:german-history-roland-may-zeigt-einen-abend-mit-heiner-mueller-texten-am-theater-plauen-zwickau&catid=38&Itemid=40
https://www.freiepresse.de/NACHRICHTEN/KULTUR/Schauspiel-German-History-in-Plauen-Durch-die-Geisterbahn-deutscher-Geschichte-artikel10124023.php
http://gorki.de/de/this-machine-at
https://www.berliner-zeitung.de/kultur/theater/theaterpremieren--sommergaeste--und--hamletmaschine--29779512
http://www.ardmediathek.de/radio/Kultur-heute-Beiträge/Die-Hamletmaschine-am-Berliner-Gorki-T/Deutschlandfunk/Audio-Podcast?bcastId=21554344&documentId=50346930
https://www.tagesspiegel.de/kultur/exil-ensemble-am-gorki-theater-von-daenemark-nach-damaskus/21002716.html
https://www.morgenpost.de/kultur/article213561245/Heiner-Mueller-in-Zeiten-der-Zuwanderung.html
https://www.morgenpost.de/kultur/article213561245/Heiner-Mueller-in-Zeiten-der-Zuwanderung.html
https://www.kulturradio.de/rezensionen/buehne/2018/02/Gorki-Die-Hamletmschine.html
https://www2.duisburg.de/theater/repertoire/1718/theatertreffen/Quartett.php
https://www2.duisburg.de/theater/repertoire/1718/schauspiel/Quartett.php
http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duisburg/schauspielkunst-der-bestien-aid-1.7440656
https://www.landestheater-linz.at/stuecke/detail?EventSetID=2607&ref=260717129&spielzeit=2017/18
https://www.derstandard.de/story/2000076224744/stephan-suschke-mit-protestantischem-ethos-an-die-schlachtplatte
https://volksblatt.at/shakespeares-blutiger-rom-krimi/
http://www.nachrichten.at/nachrichten/kultur/Ein-Krimi-in-Rom-nach-Shakespeare-und-Mueller;art16,2840898
http://www.studiobuehne-bayreuth.de/theater/de/spielplan/produktion/?collection_id=258&collection_code=produktionen
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Richard Wagner: Tristan und Isolde, Landestheater Linz, Regie: Heiner Müller 

Premiere: 15. September 2018 

Webseite mit weiteren Terminen 

 

 

 

3. Call for Papers 

 

Am 26. Juni 2018 richtet die International Brecht Society (IBS) in Kooperation mit dem 

Literaturforum im Brecht-Haus einen eintägigen Workshop zu neuen Ansätzen und Impulsen im 

Umgang mit dem Schaffen Bertolt Brechts aus. Ziel ist ein internationaler Austausch über laufende 

Forschungsarbeiten und -vorhaben zu Brecht, zur Brecht-Rezeption und zum (in)direkten Fortwirken 

seines Schaffens in der gegenwärtigen Kunst-, Literatur- und Theaterszene. 

Ein übergreifendes Interesse des Workshops betrifft die veränderten und veränderbaren Zustände in 

der Kunst, im Theater, in den Medien und in der Gesellschaft für die Auseinandersetzung mit Brecht: 

Sind seine Fragen und Antworten noch aktuell? Wo bieten sich angesichts der Erfahrungen und der 

Praxis dieses einzigartigen Denkers Anschlussmöglichkeiten für einen kritischen Diskurs?  Dazu 

kommt die Frage, angesichts der gegenwärtigen politisch-kulturellen Situation weltweit, ob wir nicht 

zur Zeit einen ausgesprochen „Brechtschen Augenblick“ erleben, in dem Brechts Arbeiten und 

Herangehensweisen eine zunehmende Bedeutung zukommen. 

Geleitet wird der Workshop von Stephen Brockmann (Carnegie Mellon University, Pittsburgh, USA). 

Angesprochen sind Doktorandinnen und Doktoranden, Postdoktoranden und Habilitierende, die sich 

den Interventionen und Herausforderungen im Werk Brechts verpflichtet fühlen. Die Beiträge sollen 

eine Länge von etwa 30 Minuten haben, den work-in-progress-Charakter offen widerspiegeln und 

Fragen für die Diskussion hervorheben. Vorgesehen sind kurze Respondenzen von erfahrenen Brecht-

Wissenschaftlern. Tagungssprachen sind sowohl Deutsch als auch Englisch. 

Darüber hinaus sind für interessierte Workshop-Teilnehmer eine Einführung in das Brecht-Archiv 

sowie eine Führung durch die Brecht-Weigel-Wohnstätten mit Brechts Handbibliothek vorgesehen. 

 

Geladene Referenten erhalten eine Pauschalvergütung von 200 Euro als Honorarvertrag (als 

Beteiligung an den Reise- und Unterbringungskosten). Im Einzelfall bemühen wir uns um eine höhere 

Vergütung, falls eine Teilnahme davon abhängig ist und es gelingt, externe Gelder zu diesem Zweck 

einzuwerben. 

 

Eine Publikation ausgewählter Beiträge ist vorgesehen im Brecht Yearbook / Brecht-Jahrbuch 44 

(2019). 

  

Themenvorschläge (eine Seite) mit knappen Angaben zur Person bitte per Email bis zum 15.03.2018 

an die unten aufgeführten Adressen. Die Auswahl der ReferentInnen erfolgt kurz nach 

Einsendungsschluss. 

https://www.landestheater-linz.at/kammerspiele/stuecke/detail?EventSetID=2669&ref=266918101
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Kontakt: 

Stephen Brockmann/ Carnegie Mellon University 

smb@andrew.cmu.edu 

Christian Hippe/ Literaturforum im Brecht-Haus, Berlin 

hippe@lfbrecht.de 

 

mailto:mdsilber@wisc.edu
mailto:hippe@lfbrecht.de

